
Halle Dienstag
Deutſches Reich

Berlin 16 März Die Budge
Reich Stags bewilligte heute zunächſt die Anforderungen des
Nachtragsetats für das Auswärtige Amt für Maßregeln zur
Unterdrückung des Sklavenhandels c in Fang 1,200,000
und des Reichsamts des Innern für die Preisbewerbung fürdas Kaiſerdenkmal 100,000 dngnt trat ſodann in die See
der l eiſe arla ge uf Anfrage des Referenten Abg
De Bürklin theilte der Kriegsminiſter mit daß man mit dieſem
Antrage nicht eher gekommen ſei weil man erſt im Oktober 1888
von der Vermehrung der Beſpannungen der Äürtillerie in Frank
reich und Rußland Kunde erhalten habe Rechne man zu unſeren
beſpannten Geſchützen und Munitionswagen diejenigen von Oeſter
reich und Jtalien ſo bleibe deren Zahl hinter der für Frankreich
und Rußland en ch t immer nochzurück Abg Richter führte aus daß er auf Anträge die Mittel
zur Durchführung der Verſtärkung der Artillerie durch Erſparniſſe
an anderen Stellen des Militäretats zu gewinnen weil aus

verzichte ſich aber weiteres für das Plenum vorbehalte
itel 1 des Kap 24 wurde mit allen gegen die Stimme des Abg

Richter bewilligt ebenſo diskuſſionslos die weiteren Titel des
Kap 24 und ſämmtliche übrigen Kapitel der fortdauernden Aus
gaben Letztere beziffern ſich danach auf 2,631,282 M Die Ver
legung der ArtillerieSchießſchule nach Jüterbogk wurde von dem
Kriegsminiſter mit der Unzulänglichkeit des hieſigen Schießplatzes
der Nothwendigkeit wenn die Schule hier bleibe doch für die
beabſichtigte Verdoppelung zu bauen und der Möglichkeit die in
Berlin frei werdenden Kaſernenbauten für die Verſtärkung der
Garde Feld Artillerie zu benutzen begründet e der
Bauten von Kaſernen in Brandenburg Saarlouis u ſ w führte
der Miniſter aus daß man ſich überall auf das dringlichſte be
ſchränkt und die Sache ſo eingerichtet habe daß die größere Zahl
von Mannſchaften und Pferden auf die billigſte Art untergebracht
werde Die Erwerbung eines Terrains für die Erweiterung des
Exerzierplatzes bei Erfurt die betreffende Forderung iſt die einzige
die nicht mit der Artillerieverſtärkung zuſammenhängt denn es
handelt ſich um einen JnfanterieExerzierplatz wurde mit der be
ſonders äg Erwerbsmöglichkeit und der Möglichkeit guter
Verwerthung frei werdenden Terrains begründet Sämmtliche
einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats im Betrage von
2,735,050 M wurden unverändert bewilligt Bei dem außer
ordentlichen Etat Kap 12a Titel 2 Ankaufskoſten für 3476 Dienſt
pferde ſprach Abg Graf Behr den Wunſch aus daß die Pferde
wie in den letzten Jahren die Remonten möglichſt direkt vom
Züchter auf Märkten angekauft werden Der
merkte demgegenüber daß bei der gegebenen kurzen Friſt das bei
dem Ankauf der Remonten geübte Verfahren nur in beſchränktem
Maße Anwendung finden könne man ſei im weſentlichen auf den
Ankauf von Händlern angewieſen Die Anforderungen für
Preußen 9,821,040 M wurden bewilligt Bei Beſprechung des
ſächſiſchen Etats begründete Oberſt v Schlieben eingehend die
dort geplante neue Organiſation der Feldartillerie Die Raten
für Entwurfsarbeiten für 2 Artilleriekaſernen in Sachſen im
ganzen 13,000 wurden geſtrichen da noch nicht angegeben
werden kann wo die Kaſernen hinkommen ſollen Jm übrigen
wurde alles unverändert bewilligt Bei dem Etat der
Marineverwaltung führte die Scheidung der Leitung in
Oberkommando und Marineamt zu eingehenden Verhandlungen
in deren Verlauf Admiral Heusner wiederholt die Nothwendigkeit
einer derartigen Neuorganiſation betonte und klar ſtellte wie
dieſelbe arbeiten werde insbeſondere hob er hervor daß die be
fürchteten Reibungen der beiden Oberbehörden nicht eintreten
würden Bei der ſchließlichen Abſtimmung wurde der Regierungs
vorſchlag von 12 Konſervativen und Nationalliberalen und 1
Centrumsmitglied gegen 5 Centrumsmitglieder und 1 Freifinnigen
angenommen Dieſelbe Mehrheit nahm alle in Konſequenz der
Neuorganiſation ſich ergebenden Titel an während die infolge
der Blokade in Oſtafrika und der Samoa Expedition geſtellten
Anforderungen einſtimmige Annahme fanden

Der Provinziallandtag von SchleswigHolſtein hat wie wir
bereits mittheilten mit 34 gegen 23 Stimmen dem Geſetz
entwurf über Theilung des Regierungsbezirks
Schleswig über welchen er ſich gutachtlich zu äußern hatte
zugeſtimmt Das war vorauszuſehen bei der Zuſammen
ſetzung dieſes ſtändiſchen Provinziallandtags Von größerem
Werth wäre das Urtheil des neuen im nächſten Jahre auf
grund der Verwaltungsreform zuſammentretenden Provinzial
landtags geweſen und es wäre uns angemeſſener erſchienen
dieſe Körperſchaft nicht die abgelebte beſtehende Provinzial
vertretung zu befragen wie es auch von einer anſehnlichen
Minderheit des Abgeordnetenhauſes beantragt worden Das
letztere hat jetzt ſeine bis zu dem Gutachten des Provinzial
landtags ausgeſetzte Entſcheidung zu treffen
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2 Veilage zu Nr 66 der SagleZeitung
Majorität welche die Befragung des alten Provinziallandtabeſchloß Konſervative und wird vorausſichtlich m
mehr der Regierungsvorlage der T ilung zuſtimmen Es
iſt zu befürchten daß damit auch für andere ebenſo große
oder größere Regierungsbezirke ein Präcedenzfall geſchaffen iſt
was die Errichtung einer großen m von neuen Beamten
ſtellen P Folge haben würde der Verhandlung des
Provinziallandtags ſind von der Minderheit auch die natio
nalen Geſichtspunkte gegen die Theilung hervorgehoben worden
die in der Lockerung eines uralten uſammenhangs liegen
Der Feuereifer mit welchem der däniſche Redner im Abgeord
netenhauſe für die Theilung eintrat entſprang gewiß nicht
allein dem Wunſche daß die gewachſene Zahl der Nummern
gehörig aufgearbeitet werde

Auf dem köni
über die vom Kai

r Heroldsamte ſind nunmehr alle Diplome

Standeser aiſer Friedrich vollz er rehhböhungen ausgefertigt worden Wie wir hören
at Kaiſer Friedrich nur die Diplome für die beiden Fürſten

olms und Radolin und für die Ritter des Schwarzen Adler
Ordens Miniſter v Maybach Miniſter v Friedberg und Reichs
gerichtspräſident v Simſon vollzogen alle übrigen ſind wie die
T mittheilt vom regierenden Kaiſer Wilhelm unterzeichnet

worden
Vor einiger Zeit hatte der kommandirende General des VII

Armeecorps Generallieut v Albedylk gegen die in Minden
erſcheinende freiſinnige Mindener Ztg Strafantrag wegen
eines Artikels geſtellt in welchem die Abwesenheit des
mindener Offiziercorps auf dieſem Bahnhofe bei der Durch
reiſe der Kaiſerin Friedrich einer freimüthigen Kritik unter
zogen wurde Der Antrag wurde von der bielefelder Staats
anwaltſchaft abgewieſen Kaum war die Mittheilung von dieſer
Thatſache bekannt geworden als plötzlich die Ober Staatsanwaltſchaft
in Hamm den bielefelder Staatsanwalt anwies die Sache wieder
aufzunehmen Der angeklagte Redacteur wurde vernommen doch
nunmehr lehute auch die bielefelder Strafkammer eine Verfolgung
der Angelegenheit ab Der bielefelder Staatsanwalt erhob Be
ſchwerde bei dem Strafſenat des Oberlandgerichts in Hamm
welcher wie die Frankf We hört die Strafkammer des Landgerichts in Bielefeld aufgefordert hat die Sache zur Verhandlung
zu bringen

D

Die Witterungsverhältniſſe im mittleren Deutſchland
während des Februar 1889

Zu der nachfolgenden Ueberſicht ſind die Reſultate der meteoro
lo r an den 10 mitteldeutſchen StationenMünſter i W Mü Wiesbaden Kaſſel Hannover Hn
Magdeburg Ma Halle Chemnitz Ch Berlin Be Grün
berg G und Breslau Br benutzt worden

Wir beſitzen in unſerm Sprachſchatze zahlreiche Sprichwörterwelche ſich auf denſelben Vorwurf Giegen und doch entgegen
e Folgerungen ausdrücken Sagt z B der eine Morgen

tunde hat Gold im Munde, ſo entgegnet ihm der andere Wer
früh aufſteht der ißt ſich arm Oder wenn dieſer ſeine kräftige
Natur damit motivirt daß gute Waare ſich hält, ſo belehrt ihn
jener darüber daß Unkraut nicht vergeht Manchen läßt
See nicht zuſchanden werden und doch hat ſeinen Freund

offen und Harren ſchon oft zum Narren gemacht Es iſt kaum
u leugnen daß wenn auch nicht in allen ſo doch in vielenu der herbere Ausdruck der richtige iſt und für das letzte
prichwort bietet uns der verfloſſene Januar wieder einen zwar

nicht trefflichen aber jedenfalls treffenden Beleg Jn der That
war der Dezember 1888 in meteorologiſcher Beziehung viel
verſprechend aber wenn der Januar nur einiges von dem vielen
gehalten hätte was ſein Vorgänger verſprochen hatte ſo wollten
wir ſchon zufrieden ſein ſo aber iſt ihm nicht zu viel geſchehen
wenn ihm das Prädikat unangenehm zuertheilt wird Wenn
man freilich rothe Ohren und Naſen Schlitten und Schlittſchuh
bahnen für das richtige und rechtſchaffene Erkennungszeichen eines
Wintermonats anſieht ſo müßten wir unſer Urtheil zurücknehmen
oder wenigſtens einſchränken aber die Kalamitäten dieſer Merk
male überwiegen doch zu ſehr die problematiſchen Vorzüge der
ſelben daß es eines ſtärkeren Beweiſes bedarf als der Entgegen
haltung dafür iſt es eben ein Wintermonat Denn das iſt er
ja erſt recht wenn er ſich innerhalb der normalen Grenzen hält
und zur Zufriedenſtellung verlangt gewiß niemand für ſich oder
andere nach erfrorenen Gliedmaßen Arm oder Beinbrüchen c
Und ſolche brachte der Januar mehr als genügend Eine mäßige
Beſcheidenheit legte er in Bezug auf die monatliche Menge der
Regen und Schneefälle dar was übrigens nicht ausſchließt daß
einzelne Schneefälle recht ergiebige waren da beiſpielsweiſe in
den erſten 17 Tagen des Monats kaum nennenswerthe Mengen

eſſen wurden
en

19 März 1889
Ueberhaupt verdient dieſer erſte 17 18 tägige Zeitraum von

dem Reſte abgeſondert zu werden denn der hier eintretende
Wetterumſchlag war ein ſo plötzlicher und ſo intenſiver daß man
faſt wähnen konnte es ſei unvermittelt aus dem Winter Sommer
eworden Mit Rückſicht auf die Luftdruck ktniſſe laſſenſch er beiden Monatsepochen dahin unterſcheiden daß vom

I 18 der hohe Luftdruck über Oſteuropa lagerte und Ausläufer
hin und wieder bis nach Deutſchland entſandte während er in
den letzten 12 Tagen ſich über dem weſtlichen Europa breit machte
und das Wetter unſerer Gegenden vorwiegend unter den Ei

der ihm gegenüber lagernden Depreſſionen ſtellte Kleine Ab
weichungen kommen ſelbſtverſtändlich in beiden Perioden vor doch
vermögen dieſelben das Geſammtbild nicht zu verwiſchen Der
Monat begann mit einer unverkennbar angenehmen Witterung
Die Luftdruckunterſchiede waren ſo gering kaum 5 mm über ganz
Deutſchland daß überall nur ganz leichte Winde wehten oder
gänzliche Windſtille notirt wurde die Temperatur des Diskuſſions
gebietes war im Mittel 00 9 unter der Normalen das Wetter
war trocken die Bewölkung gering Das war aber alles nur
zum Scheine Jn Br war am 1 die Temperatur 12 9 zu warm
und am Morgen des 2 120 0 zu kalt das Thermometer ſank in
24 Stunden 1 auf 15 0 Am Morgen des 3 war die
höchſte Temperatur in unſerem Gebiete 9 Mü die niedrigſte

17 3 Wie aus Tabelle III erſichtlich iſt nahm aber an
einzelnen Stationen die Temperatur erſt noch weiter ab da ver
ſchiedentlich das Temperaturminimum am 5 oder 6 beobachtet
wurde Es verdient gewiß Erwähnung am 2 die höchſte
Tagestemperatur ſich in G und Br nicht über 12 erhob
Jn der Zeit vom 10 13 trat eine z Aenderung
dieſer Verhältniſſe ein aber wenn auch die Wärme zunahm ſo
blieb ſie doch an den meiſten Stationen unter der Normalen am
14 hatte bereits die Wetterlage wieder das frühere Ausſehen
welches ſich bis zum 18 noch hielt Jm Laufe dieſes Tages
wurde der vom Kurskiſchen Quellen Platean bis zur Loire
Mündung ſich erſtreckende hohe Luftdruck von einem über Nord
europa ſich kräftig entwickelnden barometriſchen Minimum ge
ſpalten und in dieſe Breſche ſchob ſich die Depreſſion ein indem
ſie damit gleichzeitig die Winde in unſeren Gegenden nach Weſten
drehte und uns in ziemlich energiſcher Weiſe die mildere Luft der
britiſchen Jnſeln zuführte Um den dadurch herbeigeführten jähen
Wechſel in der Temperatur zu illuſtriren gebe ich hier die Ab
weichungen der Temperatur am Morgen des 18 und 19

am 18 am 19 Relative Aenderung

Mü 5 4 9W 8 9 9K 4 5 9Hn 7 9 65 90 1 6h 10 1 9 12 0Be 0 0 0Br 8 5 12 3Der hohe Luftdruck der ſich nun über Großbritannien gelagert
hatte verſchob ſich allmälig nach Süden und der franzöſiſchen
küſte von wo aus er anfangs ziemlich raſch ſich nach dem Schwarzen
Meere fortbewegte dann aber bis zum Monatsſchluſſe ſich über dem
ſüdlichen Europa aufhielt Der letzte Tag des Monats war auch
allgemein der wärmſte Bis zu 62 war es ſchon am Morgen zu
warm Natürlich konnten aber auch in der 2 Monatsperiode die
Niederſchläge nicht fehlen Denn die feuchtwarmen Winde vom
britiſchen Jnſelreiche hatten beim Streichen über die Nordſee keine
Gelegenheit ihren Waſſergehalt abzuſetzen mußten es aber
kondenſiren als ſie auf dem Feſtlande gegen die kühlere Tem
peratur ſtießen

Soweit Temperatur und Niederſchlag in Betracht kommt geben
die folgenden Tabellen die Einzelheiten zu den vorſtehenden Dar
legungen auf welche ich hiermit verweiſe

a I 10 b II 20 c 21 31 d 31
TabelleMitteltemperaturen in Centigraden

Mü W K Hn Ma Hl Ch Be Gr Br
a 2 4 9 8 2 15 7 7 6 5b 6 4 7 6 4 63 43 8 5 66e 0 6 22 8 08 0 90 0 0 6ä 1 3 0 8 5 3 6 7 5 4Für Hl und Br bezogen auf 7 Uhr morgens für die übrigen

Stationen auf 8 Uhr morgens
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Jn Montcheri
Es war zwei Tage nach dieſem Geſpräch daß ein junger

Mann von kräſtiger Geſtalt durch eine der engen Straßen
von Kaſſel dahinſchritt Er trug Waſſerſtiefel und ſchien ein
Wirthſchaftsinſpektor zu ſein welcher nach der Reſidenz ge
kommen war um die Erzeugniſſe ſeines Gutes an den Mann
zu bringen Jn einem Hotel an der Fulda kehrte er ein
welches auch in der r ſeinen ehrlichen deutſchen
Anſtrich bewahrt hatte Der Wirth war kein Anhänger der
jetzigen Regierung aber ſeit dem mißglückten Homberger
Attentat vorſichtig geworden umſomehr als auch r
Beamte bei ihm verkehrten Es waren gerade rer mehrere
junge Landwirthe aus dem Königreiche im Hotel anweſend
es galt eine Berathung in landwirthſchaftlichen Dingen Die
jungen Oekonomen aus verſchiedenen Gegenden des Landes
kommend fanden ſich raſch zuſammen der Wirth räumte
ihnen ſeinen Privatſalon ein und ſorgte dafür daß ſie
ungeſtört berathen konnten

Mit warmem Händedruck wurde hier Erich begrüßt ein
Offizier der Braunſchweigiſchen Huſaren hatte beſonderes
Anrecht auf freundlichen Empfang Mehrere der jungen Leute
waren bei der Dörnberg ſchen Schilderhebung betheiligt geweſen
doch den Schergen der ſiegreichen Gewalthaber entgangen ſiewaren bereit ihr Leben wieder in die Schanze zu ſolägee

mit der Hoffnung auf beſſeren Erfolg Erich konnte berichten
daß die Braunſchweiger bereits in die Stadt Leipzig ihren
Einzug gehalten und nach Halberſtadt hin vormarſchiren
würden Doch überall wohin er als vorauseilender Sendbote
gekommen hatte er zwar eine empfängliche Stimmung derGemüther gefunden aber es 5 jeder Anfang einer ſten

Organiſation Die hier verſammelten Verſchwörer gen
Jérdme ſprachen die offnung aus es werde der Aufſtand
von ſelbſt im ganzen Lande entbrennen wenn der Braun

ſchweiger Herzog mit ſeinen Truppen erſchiene und je mehr
es ihm gelinge ins Herz des alten Heſſen einzudringen deſto
ſicherer könne er auf eine Volkserhebung rechnen Mit Recht
aber befürchtete Erich daß es dazu nicht kommen werde weil
dem Herzog alsbald überlegene Truppenmaſſen entgegengeſchickt
werden würden

Die Berathung der Genoſſen blieb eine ungeſtörte Sie
trennten ſich mit großer Herzlichkeit und dem Verſprechen alle
Vorbereitungen zu treffen für den Fall daß der Herzog ſich
der Hauptſtadt nähern würde

Jn niedergeſchlägener Stimmung ſetzte ſich Erich in dem
Gaſthofe zu Tiſch Eine Hoffnung richtete ihn auf er hatte
die Ausſicht Heloiſe wiederzuſehen Doch ach Mit wie vielen
Schmerzen war dieſe kurze Freude verknüpft Sie wußte
nichts von ſeiner Anweſenheit er hatte den Tag ſeiner An
kunft in Kaſſel nicht vorher genau angeben können er
durfte daher auf eine freudige Ueberraſchung rechnen

Es ſaßen verſchiedene Herren und Damen bei Tiſch Deutſche
und Franzoſen eine große Zahl franzöſiſcher Abenteurer
Hazardſpieler Perrückenmacher war mit der neuen Regierung
in Kaſſel eingewandert und der Zudrang war immer noch im
Wachſen Es befanden ſich darunter auch manche Spione
offizielle und freiwillige denn jeder Erwerbszweig war dieſen
Marodeurs der napoleoniſchen Heere willkommen

Neben Erich blieb längere Zeit ein Stuhl leer plötzlich
erſchien eine Dame die höflich und mit verſtändnißvollem
gi von einigen anderen begrüßt neben ihm Platz nahm

ie faltete die Serviette auseinander und begann die ver
ſäumten Gerichte mit Eifer nachzuholen Dann warf ſie einen
Blick auf ihren Nachbar der in Gedanken verſunken ſich
ebenſowenig um ſie gekümmert hatte

Was ſeh ich Herr von Berneck rief ſie mit
höchſtem Erſtaunen

Erich erſchrak als hier ſein Name ſo laut genannt
wurde er hatte ſogleich in ſeiner Tiſchnachbarin Madame
Langeais erkannt

Bitte, ſagte er flüſternd wir ſind hier nicht in Rübe
zahls Schloß

Die Unterhaltung war ſo lärmend geweſen daß man den

Tabelle I
Abweichungen dieſer Temperaturen von den Normalmitteln

zu warm um zu kalt um Halle Tagesmittel

Mü W K Hn HlI C Be Bra 8 2 0 j 26 9 33 4b 9 22 9 2 9 377 3 4c 5 2 8 0 15 6 22 4d 6 33 22 5 6 0 33 23
wahrten eine Zeit lang ein tiefes Schweigen Erich der
nichts von den Spionendienſten der Dame wußte ſah gleich
wohl eine Gefahr in diefer plötzlich auftauchenden Bekannt
ſchaft und ſann darüber nach wie er ihr aus dem Wege
gehen könne ihm ſchien geboten das Hotel zu verlaſſen
Doch Madame Langegis wußte Näheres über Heloiſe hier vor
ſo vielen lauſchenden Ohren konnte er ſie nicht danach fragen
Margot aber ſpann in ihrem Kopfe eine Reihe von Fädendie ſich zu einem Knoten verſchlangen wie ſie ihn lange ſich
gewünſcht hatte Auch ſie hatte viel auf dem Herzen was
ſie bei Tiſch nicht einmal andeuten konnte Als ringsum
ehe e gerade ſehr lebhaft war flüſterte ſie ihrem

Nachbar zu
Eine halbe Stunde nach Tiſch hinter dem Orangerie

palgis im Augarten dicht am Marmorbade
Und Erich ſagte zu daß er kommen werde Madame

Langeais ſollte ihm den nächſten Weg zu Heloiſens Wohnung
angeben die halbe Stunde Verſäumniß würde ſich ſo leicht
einbringen laſſen

Zur angegebenen Zeit ging Erich nun ruhig durch die Park
gänge des Augartens und wartete am Eingange des Marmor
bades Nicht lange währte es ſo kam Margot im lichten
Sommerkleide mit breitränderigem blumengeſchmücktem Stroh
hut eine Roſe an der Bruſt

z
doch ich will Sie nur zu jener ſchattigen Bank im

eskortiren

Sie ſind in meiner Gewalt Herr von Berneck,

Erich folgte und als ſie Platz genommen ſagte er
Sie können ſich Madame Langeais daß es mir

unwillkommen iſt wenn mein Name hier in Kaſſel laut
genannt wird Mein Paß 2

Keine Geſtändniſſe rr von Berneck, ſaehöre zur ln Wer Sie nicht und weh St t
s ſtände in meiner Gewalt Sie verhaften zu l denn

ich weiß ſehr wohl daß die Sporen an Jhren chafte
ſietän S preußiſches Offizierspferd zum Courbettiren ge

ra en
argot lächelte nicht ſie hatte eine dü enerMiene Wngenonmnen Tich wih nicht e er

Ausruf der Madame Langegis nicht bemerkt hatte Veide Enthüllungen deuten ſollte
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Tabelle II
Wärmegrenzen

Raximum am Minimum am Schwankung
80 C 31 95 C 4 5 6 15 16 170
100 31 90 4 190100 31 110 4 5 210g 79 31 140 16 210a 690 236 30 31 160 15 16 2208 70 31 140 16 31040 31 150 4 190o 31 tö v 24080 31 180 3 260Br 89 31 160 3 240Mittel 796 130 8 2 219 4Tabelle IV

Niederſchlagshöhen in Millimetern

Mü W K Hn Ma HlI HllI Ch Be G Br
a 2
b 1 l 4 8 6 4 S 8 4c 17 6 23 25 26 13 10 11 14 15 12d 20 9 24 28 30 21 16 15 22 16 16Geg norm 3590 21 78 88 92 49 5656 68
gebe zum Schluſſe noch die ſpeziell für Halle geltendenRat der Beobachtungen an der kal meteorol Station n

Klammern ſtehen die 35jährigen Normalmittel I bedeutet 7 Uhr
morgens II 2 Uhr mittags III 9 Uhr abends rn bezieht
ch Winter I auf 6 Uhr morgens hinter III auf 9 Uhr abends

erthe ſind Monatsmittel bezw Summen bei Wind und
Niederſchlag wenn nicht anders angegeben iſt

Luftdruck Millimeter I 759 85 755 37 II 758 87 755 17
III 758 56 755 59 Maximum 773 2 am 3 768 61 Minimum
741 4 am 31 738 76 Ueberhaupt bisher in Halle beobachtete Januar
Extreme 777 63 am 16 1882 und 723 08 am 20 1873 Tem

eratur C I 3 II 3 III 7agesmittel 7 0 Mittl tägl Max 0 mittl tägl
Min 7 abſol tägl Max 1 am 31 abſol täglMin 14 0 am 15 11 überhaupt bisher in Halle be
obachtete Januarextreme 15 8 am 9 1877 und 25 9 am 2 1871
Größte 24ſtündige Schwankung 1 am 18 zwiſchen 9 und
10 kleinſte 6 am 25 zwiſchen 1 und Mittlere

Temperatur

vom 5 06 10 211 15 816 20 821 25 1236 350 26
31 0Tage mit Temperatur unter Null 25

Null 9 Dunſtdruck Millimeter I 44 II 7 42 III 6
2 a 4 am 31 Min 3 am 15 Rel Feuchtigkeit
rozente

am 27 Minimum 65 am 18 Bewölkung 0 völlig heiter
100 völlig bedeckt I 64 71 II 60 68 III 68 65 heitere
Tage 4 trübe 15 Niederſchlag Millimeter Hauptſtätion 21 3
22 83 Filiale 15 9 Tage mit Aen 6 Schnee 4 Reif

ar 2 Größter Niederſchlag in 24 Stunden 10 8 vom
rüWindvertheilung

1 nach Beobachtungsterminen geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille
J 2 4 1 6 4 2 4 60s 1 6 2 u 17 s 69 Anzahl

I 17 7 1 8 8 1 8 02 nach Monatsabſchnitten geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille
10 0 7 7 9 4 3 0 1 0I1 20 4 9 23 3 4 8 0 00 Anzahl21 31 0 1 0 1 147 4 9 0Monat 4 18 10 14 10 29 4 11 0 Prozente

Normal 5 11 6 13 10 25 15 12 9 aller
Abweichg 1 74 1 0 11 1 3 Beobacht

Eine Vergleichung der Häufigkeiten je zweier entgegengeſetzter
Windrichtungen erzielt das Uebergewicht für die Hälfte der Wind
roſe welche O SO S und SW umfaßt während es normal ſich
über SO O S und SW ausdehnt Es iſt nämlich im

Gerichtsverhandlungen

ohne Temperatur über

89 0 85 U 78 7 80 i 85 2 86 a 106
er

Gerag 16 März Die Verhandlung gegen den Maurer
Friedrich Nieft von Udersleben bei Frankenhauſen
wegen Brandſtiftung welche den geſtrigen und den heutigen
Tag bis in die Nachmittagsſtunden in Anſpruch nahm und in
folge deren nicht weniger als 25 Zeugen aus Udersleben
u a Orten die Reiſe nach hier unkternehmen mußten war eine
intereſſante Der Angeklagte ſeines Zeichens gelernter Maurer
und gelernter Fleiſcher eine kleine aber zuverſichtliche energiſche
Perſönlichkeit macht den Eindruck als ob ihr der vulgäre Ausdruck Mein Sohn laß dich nicht verblüffen in Fleiſch und
Blut übergegangen ſei Er bekennt ſich in keiner Beziehun
ſchuldig und weiſt alle Anſchuldigungen mit Entſchiedenheit zurück
Gegenwärtig 35 Jahre alt iſt er ſeit 6 Jahren verheirathet
Vater zweier in zartem Alter ſtehender Kinder und zweimal vor
beſtraft Während er ſeine Militärdienſtzeit in Rudolſtadt ab
leiſtete wurde er wegen Mißbrauchs der Waffe mit 4 Monaten
Feſtung beſtraft Bezüglich zweier Schadenfeuer welche vor
einigen Jahren in Udersleben vorkamen und von denen das
eine in der Gaſtwirthſchaft Zum grünen Wald auf dem Boden
angelegt war aber nicht fortbrannte während das andere dasNebengebäude von der Gemeindeſchenke einäſcherte deutete das

Gerücht auf Nieft als den muthmaßlichen Brandſtifter obgleich
dieſer bei letztgedachtem Brande in ſeiner Eigenſchaft als Ober
ſteiger der Feuerwehr ſich ſo ausgezeichnet hatte daß ihm eine
Prämie von 6 M zugeſprochen wurde Auch erhielt er damals
die Arbeit zum Wiederaufbau der niedergebrannten Gebäude über
tragen Niefts Namen wird außerdem mit einer anderen bis auf
den heutigen Tag dunkel gebliebenen Geſchichte in Verbindung
e eren Gegenſtand das vor 12 Jahren plötzlich erfolgte

erſchwinden eines jungen Mannes aus Udersleben Namens
Worbis bildet der bis heute verſchollen geblieben iſt Der
Thatbeſtand der Verhandlung iſt nun der folgende
Am Spätabend des 30 Nov des vergangenen Jahres brach
in der mit 120 Schock unausgedroſchenen Korns gefüllten Scheune
des Rittergutes zu Udersleben Feuer aus Daſſelbe griff
mit ſolcher Schnelligkeit um daß die Feuerwehr mit ihrem
Oberſteiger Nieft ſich auf die Rettung der Nachbargebäude be
ſchränken mußte Schon während des Brandes und während nach
Beendigung deſſelben die Feuerwehr in der Schenke verweilte
wo Oberſteiger Nieft beſonders munter und aufgeräumt war
P die dazu berufenen Organe geleitet von einem beſtimmten

erdachte Ermittelungen nach dem etwaigen Brandſtifter denn
daß Brandſtiftung vorlag war mit Beſtimmtheit anzunehmen
vorgenommen Es war der Fußboden in der Nähe des Brand
ortes mit e Wolt nach etwaigen Fußſpuren abgeſucht worden
und da hatte ſich denn die bezeichnende Thatſache vorgefunden
daß in der That friſche Fußſpuren von dem Brandorte weg durch
den Garten über eine Mauer über die Straße über ein Klee
feld nach einem Fußſteig hinleiteten der nach Nieft s Wohnhaus
führte Da wo das Erdreich weich war hatten ſich die Sohlen
der Stiefel die jene Perſon getragen mit vollkommener Deutlich
keit J ſo zwar daß eine Zahl Sohlenzwecken auf der
einen Stiefelſohle beſtimmt nachgezählt werden konnte Als dieſe
Spur feſtgeſtellt war begaben ſich die Polizeiorgane des Ortes in
die Schenke wo die Mitglieder der Feuerwehr noch verſammelt
waren und der Schultheiß äußerte Na die Spur iſt ſchon ge
funden Bei dieſen Worten ſoll Nieft kreideweiß und recht ſtill

v ſein auch hat er ſich bald darauf franzöſiſch gedrückt
er Zugang zu der niedergebrannten Scheune war deshalb von

dem höher ge n Garten leicht zu bewerkſtelligen weil ſie in
einer Ausſchachtung ſteht und ein am Tage mit der Ausbeſſerung
des Daches beſchäftigter Schieferdecker nicht fertig geworden war
ſodaß eine kleine Oeffnung im Dache geblieben Am Tage nach
dem Brande hielt der Gendarm bei den Schuhmachern des Ortes
Umfrage welcher von ihnen in der letzten Zeit ein paar Stiefeln
auf der einen Sohle mit Zwecken beſchlagen habe und für wen
Einer hatte für Nieft dieſe Arbeit geliefert Nun wurden dieſe
Stiefel herbeigeſchaft und die Größe der Füße paßte genau auf
die Grötze der Fußtritte die Zahl und Lage der Zwecken aber
ſtimmte n mit derjenigen in den Fußabdrücken Am Abend
des fraglichen 30 Nov an welchem das Feuer das übrigens
einen Schaden von rund 12,000 M verurſachte ausbrach befand
ſich Nieft in der Schenke und verließ dieſelbe anſcheinend etwas
angetrunken etwa Stunde vor Ausbruch des Feuers Trotzr Vertheidigung durch Rechtsanwalt Niethammer II

udolſtadt ſprachen die Geſchworenen das Schuldig aus
worauf Nieft zu 5 Jahren Zuchthaus 10 Jahre Ehrverluſt und
Tragung der Koſten verurtheilt wurde Auf die Frage des Hrn
Präſidenten an nachdem die Staatsanwaltſchaft das Strafmaß1e Jan m a 6 S O W r n Z 1 beantragt und die Vertheidigung das letzte Wort zugunſten des

SO NW 14 11 5 S 10 5 5 Angeklagten geſprochen ob er noch etwas zu bemerken habe ſprach
S 10 4 6 W 25 112 14 Nieft Jch habe keine Strafe verdient

SW NO 29 18 11 W O 15 6 9 J21 22 63 37 26 21 22 63 34 29
denn im verfloſſenen Januar verhält ſich die Häufigkeitsſumme
der vorherrſchenden Windrichtungen zu der der entgegengeſetzten

Das e ſelbſt iſt aber in beiden Fällen faſt daſſelbe

nahezu wie 4 63 37 und im Normal Januar nahezu
wie 9 5

Altona 8 März 1889 Dr R Kleemann
Herr von Strahlheim iſt mein Vorgeſetzter, fuhr

err von Strahlheim ſagte Erich erſtaunt er wußte
3 fort

m davon daß Hugo ſich in Kaſſel aufhielt
gérome

Sprechen wir lieber von Heloiſe
Wir wollen von ihr ſprechen aber es iſt nicht meine

en wenn wir auf Hugo von Strahlheim zurückkommen
müſſen,

Wo iſt ſie Wo weilt ſie jetzt Wie weit iſt das Dorf
von hier wo ſie im Pächterhauſe wohnt

Sie iſt heute nicht da zu finden
Doch ich muß ſie gerade heute ſprechen
Hören Sie mich ger von Berneck Es iſt heute ein

Hoffeſt auf Napoleonshöhe wo ſie erſcheinen wird zum erſten
male wieder nach langer Zeit Sie iſt jedenfalls heute nach
mittag mit der Mutter zuſammen ſie machen gemeinſchaftlich
Toilette und wahrſcheinlich hier in der Stadt bei dieſer oder
jener Freundin oder der Friſeur iſt bei ihnen doch
weiß ich einen Ausweg

Sprechen Sie, ſagte Erich haſtig
Ein Theil des Feſtes findet in den Parkanlagen von

Napoleonshöhe ſtatt das Publikum iſt zwar abgeſperrt aber
die Chaine iſt locker beſonders je weiter ſie ſich vom Mittel
punkte entfernt Auf einem Hügel hinter Napoleonshöhe liegt
das Schweizerſchlößchen Monkchéri es wird mir möglich ſein
Heloiſe dorthin zu führen ich allein werde ſie begleiten

Sind Sie bei Hofe Madame
Jch bin überall wo ich ſein will ich laſſe mich dorthin

kommandiren Wenn es Jhnen gelingt ſich um 10 Uhr
an das Schweizerſchlößchen heranzuſchleichen ſo zweifle ichnicht daß Sie Se dort ſehen und ſprechen werden

O wie dank ich Jhnenl
Suchen Sie ſich ein Hofkoſtüm zu verſchaffen Es iſt nur

eine Gefahr Sie werden wahrſcheinlich Herrn von Strahl
heim begegnen

Es iſt wahr er kennt mich
Heloiſe hat keinen größeren Feind als ihn Sie wiſſen es

vielleicht nicht das Mädchen iſt zu diskret Doch ich darf

Vermiſchtes
Der Eiffelthurm von dem ſchon ſo viel die Rede geweſen iſt und der ſeiner Vollendung immer mehr entgegengeht

iſt Chef der geheimen Polizei ein Günſtling

hat drei Stockwerke oder Abſätze Der erſte Stock iſt 60 m hoch
und ruht auf den Schildbogen welche die vier Schenkel verbinden
auf denen der Thurm ſteht Er beſteht aus vier Theilen welche

es Jhnen nicht verſchweigen Strahlheim hat eines Tages
verſucht Heloiſe gewaltſam fortzurauben als ihr Vater ſchon
bei Vandamme gefangen war er hat dieſen verhaften
laſſen um ſich Heloiſens deſto ſicherer bemächtigen zu können

Wie was ſagen Sie
Der Heldenmuth des Fräulein Duplaſſy hat dieſen Streich

vereitelt ein auf den Herrn von Strahlheim gerichtetes
Gewehr zwang dieſen zum Rückzug ſeitdem haßt er Heloiſen
und jetzt geht ſein ganzes Streben dahin ſie dem Könige in
die Hände zu ſpielen

Erich ſprang auf
Der Elende
Sachte ſachte mein junger Freund, ſagte Margot be

ſchwichtigend er iſt einflußreich und mächtig in Kaſſel
Wenn mir der Bube in den Weg kommt
Finden Sie nicht Zutritt ſo fragen Sie nach mir ich

werde in der angegebenen Zeit in der Nähe von Montchéri
ſein Begegnen Sie Strahlheim ſo machen Sie keinen Lärm
der Jhnen ſelbſt an Hals und Kragen gehen könnte Sie als
Heloiſens geborener Beſchützer als der Mann den ſie liebt
haben zweifellos das Recht den Gegner der ſie tödtlich be
e a noch jetzt auf ihre Schande ſinnt zur Rechenſchaft
zu ziehen

O ich will s ihm nicht erſparen er ſoll mir Rede
ſtehen doch meine Zeit meine Pflicht Plötzlich
hielt er inne und warf Margot einen mißtrauiſchen Blick zu
Doch iſt das auch alles Wahrheit Sie nannten Herrn

von Strahlheim Jhren Vorgeſetzten
Damit Sie mir vertrauen können will ich Jhnen ſagen

daß ich ihn haſſe von ganzer Seele haſſe Er hat mir hier
ein kläglich Almoſen zugeworfen und behandelt mich wie eine
erkaufte Sklavin mit verächtlicher Herablaſſung Darum
enthülle ich Jhnen ſeine Schandthaten weiche Heloiſe aus
falſchem Zartgefühl Jhnen verſchwiegen hat Jch habe keine
Znhe auf ihn zu nehmen und Sie dürfen mir

auben
Erich ſagte noch einige Worte des Dankes und ſchied mit

Thee ſprechen ſich bei Montchéri zur beſtimmten Zeit ein

ebenſo viele Wirthshäuſer ſein werden und zu welchen in ſe
einem der Schenkel eine Treppe führt per in der Mi
eine weite Oeffnung für den Aufzug bleibt ſo bietet dieſes Stockwerk eine Geſalnmiflche von 4200 qm auf jedes der Wi a
kommen daher über 1000 qm Die Säle ſind denn auch ri
greb Nach außen ſind von einer Bruſtwehr umgeben über
er ſich ein von kleinen Bogen getragenes zierliches Dach befindet

Die Gäſte genießen daher die ſchöne Ausſicht unter beſtem
in jeder Hinſicht Aber auch für ihre Verpflegung iſt alles vor
geſehen Küchen und Vorrathskammern Eisſchränke u ſ w ſind
vortrefflich eingerichtet Der ſtärkende Trunk wird ſo leicht nicht
ausgehen denn unter jedem der vier Wirthshäuſer iſt ein Keller
agerigten welcher zweihundert Aaſer aufnehmen kann er
cher iſt es überall denn wir befinden uns da in eiſernen Häuſern
uf den vier Treppen können bequem n 2000 Perſonen

auf und abgehen und da für 4000 Platz in den vier Wirths
ich in der Zwiſchenzeit ungeſtört dort
um zweiten Stockwerk r 60 m

Vyr liegt führen ebenfalls vier Treppen in den vier Schenkeln
ieſe aber ſind dort oben in der Höhe von 120 m ſo nahe zu

ſammengerückt daß nur 1400 qm für das dortige Wirthshaus
übrig bleiben Jmmer noch genug um bequem 1000 Perſonen
bewirthen ér können für welche ebenſo ausgiebig geſorgt iſt wie
im erſten Stock Auch die Säle mit den Auslugen ſind ähnlich
eingerichtet Natürlich iſt hier der Ausblick ſchon ein viel weiterer
denn dies zweite Stockwerk liegt 91 m höher als die NotreDame
Thürme auch höher als die Thürme des auf der Höhe des
jenſeitigen Ufers gelegenen TrocaderoPalaſtes Nur die e
des etwa 4 Km entfernten Montmartre erreicht in Paris dieſe
Höhe Ueber dem zweiten Stock vereinigen ſich die vier Schenkel
des Thurmes um mit einiger Verjüngung bis 275 m empor
zuſteigen wo ſich das dritte Stockwerk befindet Dorthin führt
nur eine Treppe welche indeſſen nach Eröffnung der Welt
ausſtellung den Beſuchern nicht zugänglich ſein wird ſondern nur
den Angeſtellten des Thurmes dient Die Beſucher werden mittels
eines doppelten Auge auf und heruntergebracht a der
beiden auf und abgehenden Schalen faßt SVansig Menſchen
Das dritte Stockwerk hält 18 m auf jeder Seite alſo 324 qm
alſo immer noch Platz genug um ein ausgiebiges Wohnhaus auf
zunehmen Die Ausſicht iſt hier wundervoll ſie erſtreckt ſich auf
eine Entfernung von etwa 120 km Hier erhebt ſich die ſog
Lanterne noch weitere 25 m in die Lüfte Sie wird hauptſächlich
Pen aftlichen Zwecken dienen deshalb den Beſuchern ge
wöhnlich nicht zugänglich ſein Sie kann nur durch Treppen er
tiegen werden Für die Beſucher iſt im dritten Stockwerke alle
orſorge getroffen die ein kurzer Aufenthalt erfordert Aus

da Bruſtwehren mit Spiegelſcheiben abgeſchloſſene Räume

häuſern iſt können ſie
ausruhen und ſtärken

erngläſer und entſprechende Vorkehrungen Da jeder Zeit ge
abt ſich im erſten und zweiten Stockwerk genugſam zu kräftigen

der Aufſtieg mittels des Aufzuges auch keine Anſtrengung er
fordert ſo hat man von Einrichtung eines Wirthshauſes gebührend
Abſtand genommen Solche lichten Höhen gehören nur dem rein
Eiſr en Genuß der Fernſichtſchwärmerei und der Wiſſenſchaft

elbſtverſtändlich bleibt es jedem Aufſteiger unbenommen ſich
irgend einen edlen Reben oder Gerſtenſaft mitzubringen und
oben auf die Geſundheit der tief unten im Erdenſtaubhe Wandernden
zu trinken

R X Wir fürchten Gott und ſonſt nichts in der
Welt Man ſchreibt uns Der Urſprung dieſes vielberühmten
Wortes den man aus ſo vielen Quellen nun ſchon hergeleitet
hat läßt ſich wie ein beſonders findiger Kopf nun entdeckt hat
bis ins Mittelhochdeutſche verfolgen Jn dem Alexanderliede
des Eſchenbach lautet nämlich der 22,220 Vers wir vorchten
niemann wann Gott

Der Sultan von Marokko iſt kürzlich einer großen
Gefohr glücklich entgangen Wie man unter dem 13 d aus
Tanger meldet hatte der Sultan eine Menaggerie beſucht als ein
Löwe aus ſeinem Käfig entkam und ſich auf ihn warf Nur mit
größer Noth ſang es dem Sultan der Gefahr zu entgehen aber
ein Neger in ſeinem Gefolge wurde zerriſſen und zur Hälfte ver
zehrt Der Sultan iſt ſeit dieſem Vorſall krank

Meuterei An Bord des Norddeutſchen Lloyddampfers
Graf Bismarck, Kapitän Warnkes der am 13 d vom La Plata

auf der Weſer ankam brach auf der Ausreiſe nach BuenosAyres
unter den belgiſchen Auswanderern eine Meuterei aus Die
Auswanderer wüthend geworden weil ſie ſich in ihren Jlluſionen
über die Behandlung an Bord getäuſcht ſahen warfen ihre Ra
tionen den Offizieren an den Kopf und wollten die Proviant
kammern ſtürmen Die Schiffsbeſatzung leiſtete den Aufrührern
aber entſchiedenen Widerſtand Als die Meuterer ſich in ihrem
Vorhaben behindert ſahen verſuchten ſie die Taue der Rettungs
boote zu durchſchneiden um die letzteren ins Waſſer zu laſſen und
das Weite zu gewinnen Selbſtverſtändlich gelang auch dies nicht
Später befragt was ſie zu der wahnwitzigen That verleitet habe
gaben die Meuterer zur Antwort ſie hätten geglaubt von irgend
einem vorbeikommenden Schiffe aufgenommen und nach ihrem
Vaterland zurückgebracht zu werden Bei Ankunft des Dampfers
in BuenosAyres war dort unter den Hafenarbeitern ein Streik
ausgebrochen Der Kapitän des Graf Bismarck bot ſeinen
Auswanderern 50 Centimes die Stunde wenn ſie bei der Ent
löſchung des Schiffes helfen wollten jedoch nahm keiner von ihnen
dies Anerbieten an

Ein Redacteur ermordet Der Redacteur der
Zeitung News and Courier in Charleſton Süd Karolina
Kapitän Dawſon iſt kürzlich ermordet worden Dawſon ein Eng
länder begab nach der Wohnung eines jungen Arztes
Dr Me Dow dem er ernſte Vorſtellungen machte weil er mit
einer in Dawſons Familie dienenden jungen Schweizerin ein
Liebesverhältniß angeknüpft hatte Es kam zu einem heftigen
Wortwechſel worauf Mec Dow einen Revolver zog und
niederſchoß Me Dow verſuchte die Leiche in ſeinem Hauſe zu
begraben da ihm dies aber nicht gelang ſtellte er n Polizei
und legte derſelben ein volles Schuldbekenntniß ab Dawſon war
eine höchſt beliebte Perſönlichkeit und ſein Tod wird in Charleſton
tief betrauert Der Mörder dürfte unzweifelhaft gelyncht werden
wenn er nicht im Gefängniß ſorgfältig bewacht würde

Erdbeben Jn Aquila Abruzzen dauern die Erdbeben
fort Kein Tag 527 und namentlich keine Nacht ohne ſchwächere
oder heftigere Erſchütterungen Bisher beſtand die Wirkung
freilich nur im Erdröhnen der Mauern Fenſtergeklirr Zuſammen
ſchlagen von Taſſen und Gläſern Erklingen von Glocken und
Hinundherſchaukeln der Schlafenden in ihren Bettſtellen Be
merkenswerth iſt daß die Stöße nicht in allen Theilen der Stadt
gleich heftig ſind Jm höchſtgelegenen Stadttheile z B verſpürt
man ſie bedeutend weniger heftig als in einigen der etwas
niedriger gelegenen Die Bevölkerung iſt in größter Unruhe
Viele verlaſſen die Häuſer ſammeln ſich auf den freien Plätzen
und rufen den heiligen Emidius an Der e Emidius ſoll
nämlich nach den Verſicherungen eines erzbiſchöflichen Erlaſſes
die Stadt ſeit dem ſchrecklichen Erdbeben 1703 das halb Aquila
zerſtörte vor den ſchrecklichen Gefahren der Erderſchütterungen
etreulich beſchützt re Wenn ſich die Sache in Wirklichkeit
o re iſt Ho rung vorhanden daß Aquila auch diesmal

omit dem Schrecken davonkommt

Die Geſundheit Paul duFiltnt reChaillu s hat unter den Anſtrengungen welche ſein großes
Werk Das Zeitalter der Wikinger erfordert an dem der Ge
lehrte nun ſchon 8 Jahre arbeitet gelitten Du Chaillu ſegelt
deshalb heute nach Tanger und wird einen Monat in
pugrgg und vielleicht auch Algier beſuchen Das Werk welches
aſt 1400 Abbildungen enthält wird deshalb kaum vor September

erſcheinen
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Telegraphiſche Schiffsnachrichten
London 15 März Der Union Dampfer Trojan iſt geſtern aufFortſ folgt Ausreiſe in Kapſtadt angekommen



Gerliviſche LebensVerficherungs Geſellſchaft vonl336

Berlin Behrenſtraße 69
Am 1 bruar 1889 tritt eine neue Ausgabe unſeres Geäfts Plans in Kraft welche den von dieſem Zeit ab ſtrt Ver

ichernden die am Gewinn der Khe 710 theilnehmen zugleich
Verſicherung gegen Kriegsgefahr zu ſehr entgegenkommenden

Bedingungen gewährt
uch den bereits auf Grund früherer Geſchäftspläne derGeſellſchaft beigetretenen Mitgliedern welche noch an dem Ge

winne derſelben theilnehmen wird vom I Februar ab der Uebertritt
emäß eines beſonderen Regulativs bis ſpäteſtens den 1 April 1889 gegenSinn eines einmaligen Beitrags von einem Prozent der gegen Kriegs

gefahr zu verſichernden Summe freigeſtellt
as Nähere iſt bei unſern Vertretern zu erfahren die auch die bezüg

lichen Anträge zu vermitteln bereit ſind
Berlin den 12 Januar 1889Direction der Berlinischen Lebens Versicherungs esellsehaft

Nähere Auskunft wird gern ertheilt und Anträge entgegengenommen
n demvo in alle ade

General Agent G B Lundberg u
den Vertreternnnd Herrn Otto Lange in Halle a/S Albrechtſtr 16d

Carl Bohne in Halle a/S Brunnengaſſe 11
Ed PHaumer in Belgern
A Thölden in Vottendorf
Franz Köhler in Bitterfeld
W E Sehreiter in Brehna
Wilhelm Kläning in Delitzſch
H A Tuve in Eisleben Kloſterſtraße 4
Carl Hempel in Gräfenhainichen
Lehrer O W Günther in SHerzberg a Elſter
Carl Henze in Hettſtädt
Julius Kieser in Höhnſtädt
Kämmerer Aug Schultze in Liebenwerda
A O Barih in Loſſa bei Wiehe
Controlleur B Böttger in Lützen
Louis Selle in Mansfeld
Controlleur August Rabe in Mücheln
Büreauvorſteher L Kamieth in Querfurt
Georg Leuthänuser in Roſzleben

3 itzer C R Schilling in Schraplau
ehrer Carl Straube in Stöfßzen

B Sehlegel in Teuchern
Hugo Klötzer in Torgau
Lehrer Ad Müller in Weißenfels
H Gebler Bankgeſchäft in Zeitz
Ferd Körner in Zörbig
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Geld LotterieIV Marienburgerr re a n e o et
3 erde iterieII Marienburger Loose à 8 M II I 30 M Forto u Liste 80 Pfg

Geld LotterieIII Rothe Kr ellz Loose à 3 M Porto und Liste 30 Pfg
Gemischt Für 30 M 10 Loose Für 50 M 17 Loose Für 100 M 34 Loose
August Fuhse Bank Berlin Friedrichstrasse 79

Geschaäft s im Paberhause
ev 150 000 75 000 2230 000 e

naoh Vorschrift des Geh Hofrat Prof Dr Harless in Bonn S
sind eine Specialität welche seit 50 Jahren in der ganzen Welt Millionen
Menschen bei katarrhalischen Hals und Brust Beschwerden bei Husten
Heiserkeit etc Linderung und Hilfe gebracht haben

Sie Können bei Erkältungen Husten und Heiserkeit nicht warm
genug empfohlen werden indem sie diese lästigen Unpässlichkeiten raschUndern und einer Verschlimmerung vorbeugen Vorräthig in allen Orten

n ehe
e 4 T 3 z Se

7 e e

QualitätWir offeriren in vorzüglicher
8000 Apfelhochſtämme für Straßen à 1000 700
2000 eanadiſche Pappeln à 1000 300
3000 Eſchen extra 1000 3502000 Spitzahorn à 1000 6501000 Kaſtanien 3 à 1000 500ſowie alle anderen Vaumſchulenartikel in reellſter Oualität grofſz

artigſter Auswahl und billigſter Berechnung t oroßt
Cataloge zu Dienſten Zum halben Fatalvavreiſe ſind

einige Tauſend Apfelzwergſtämmew
in nur beſten Sorten abzugeben weil Benennung etwas durch
einander kam

Einige jüngere Gehilfen welche im Veredeln tüchtig ſind finden Stellung
Bauwnschulen u Jatlonal Arboret 208chen b Hersehurg

Um meine Pa Marke Berggeiſt

Rheinwein Mousseux
mehr einzuführen und Jedem der ein Feſt feiert den Ankauf dieſes vorzüg
lichen Pa effectvollen Champagners zu ermöglichen verſende ich davon franco
durch ganz Deutſchland gegen vorherige Einſendung des Betrages oder Nach
nahme 12 Flaſchen zu 21 60 4 incl Kiſte und Packung in Halle frei ins
Haus geliefert Fernſprecher 225

G Sponner Weinhandlung Halle a S

L T gel e
Hoflieferant Sr Majestät des Deutschen Kafsers und Königs

von Preussen Wilhelm II und mehrerer anderer

S HothaltungenDampf Kaſſee Brennereö Bonn und Berlin
empfieblt ibre bekannten mehrfach prämiirten Mischungen
Ia Qual à 1,95 IIa Qual à 1,80 Haush Kaffee à 70

In Halle bei Fr David Söhne G Gröhe A Steinbach
Adler Drogerie Jul Otto Kopf

m

Pastorenabakk
S Pfd 80 Pfg nur allein bei
Custav oritz Halle g neben dem Hauptpoftamt

H A Scheidelwitz

C en en CCement Portland Cement feuerfeſten Cement Puzzolan
Cement Roman Cement ſchnellbindenden Cement in Tonnen
Cement Stettiner Cement iangſambindenden Cement in Säcken

Cement Kalk
hydraul Kalk

Cement h u Tonnen
haben ſtets friſch am Lager und liefern jedes Quantum beſtens

u Ld Lincke Stroſer

selben andern Fabrikaten vorzieht

2 M bis 3,20 Mk per I KiloSolöndeifibr v

Bewährteſtes Mittel gegen Kopfſchmer
zen Migräne Neuralgiſche Schmerzen

RNheumatismen Keuchhuſten u A
oſis nach ärztlicher BerordunngFür je der Zug 2 Samm

iſt Dr Knorr s Antipyrin
Zu haben in allen Apotheken man r ausdrücklich

Dr Knorr s Anutipyrin Jede Original Büchſe trägt den
Namenszug des Erfinders Dr Knorr in rothem Druck

Ra z S

FF iesbadener Kochbrunnen
ein reines Naturproduct

von Bellkräftiger Wirkung bei Verdauungs u Er
Rährungsbesehvwerden Darm und agenieiden
aller Art bei aeuten u ehronisehen Katarrhen der
Taſftröhren Lunge be Rusten Neſserkeſt Schieimn
Aus wurf er Proſs pr Glas ſca 100 r 2 r

Ka e poth u Mineralwhälg
Wiesbadener Kochbrunnen Pastillen per Schachtel 1 M

WIESBADEXER BRUXNXNEN COMPTOIR
z Fleckenreiniger des ApothekersRichard Otto

HOQuedlinburg Bedeutend wirkſamer

ehe
äcehtes Malz Brwact

als Benzin c Schwach und angenehm
riechend ſchnell verflüchtigend nicht

und

Malz Extract Bonbons
sind keine Geheimmittel sondern

e auch zum Metallputzen
wvorzüglich Sparſamer Verbrauch daher

Ehr billig Seiner nern
Wirkſamkeit wegen in der deutſchen
Armee eingeführk Pr a Fl 35 u 80
R Otto s Metallputzvnlver à Pack

vollkomen reelle seit 20 Jahren be
jwährte d Magen wohlbekömliche

J Ausserst wirksam u schleimlösend

bei Alt u Jung beliebt In allen
Apotheken zu haben

205 r haben Gebr Keller Ulrichſtr
S

Bonbons 20 u 40 Pf Extract 90 Pf

Scheidelwitz Geiſtſtr u Gr

Man verlange stets Loeflund ss

Klausſtr G Oßwald Geiſtſtr Joh

Das Geheimniß

uellsalz

Streu und Langſtroh
Ia Wieſenheu

R offerirt jedes Quantum Walter
Fritze Merſeburgerſtraße 42

eages Hühnerauge Sornhaut und
Warze wird in kürzester Zeit durch
blosses Ueberpinseln mit dem rühml
bekannten alflein echten otheker
Radliauerschen Hühneraugenmittet d i
Salicylcollodium sicher und sechmerz
los beseitigt
Carton mit Flasche u PFinsel 60 Pf

S
Central Vorkautf durch die Kronon

Apotheke Borlin W Friedrich 160
Depot in Halle in der Löwen

Apotheke Engel und Adler Apo
theke und Apotheker Kolbe

Kräftiges Hausbackenbrod
empfiehlt Bäckerei Forſterſtraße 33

Fettvieh Verkauf

ü w tter
dergl Kühe ſtehen zum
Verkauf beim

Rittergutsbeſitzer Lüdieke
in Polleben bei Eisleben

Büdefeldt Leipzigerſtraße F Sioli

abgetragene dunkle Kleidungsſtücke e

Giebichenſtein Gr Brunnenſtraße 2

Sophaüberzüge Bänder c durch blofzes
Aufbürften wie neu herzuſtellen
iſt durch das

BRenovaat
entdeckt Für Erfolg wird Garantie
geleiſtet Jn Flaſchen à 15 40 und
75 Pfa nur echt bei

Geiſtſtr 70 Gr Klausſtr 17

Beſtes Pferdehen und
og enlaugſtro

tUligſt franco

in größeren en offerirt

Bahnſtation
E Puff Aſchersleben

S e e 3e Möbelfabrik u Magazin
S

von SG Schaible Gr Märkerstr 5
Durch bedeutende Wergegk ans meiner Räumlichkeiten

27 habe ich in 3 und 4 Etage 3 2vollſtändige Zimmereinrichtungen
S Se in Eichen Nuſtbaum und Mahagoni anfgeſtert z sS u weiſe in beſſeren Möbeln ſelbſtgefertigter ArbeitS äg Größtes Lager von Sophas in allen Formen mit Roſt S

2 v J haar Polſter Bettſtellen und Matratzen SAuerkannt billigſte Preiſe Reelle Bediennng

fabrikanten bürgt für Güte und Reinheit des Fabrikates

Transvort durch eigene Geſchirre gratis

allenser Kakao
steht noch immer unübertroffen da in Woblgeschwack Löslichkeit Reinheit und natürlichem
Aroma der Kakaobohne ob Kalt oder warm Vollendetste Fabrikation und Anwendung
besten Rohmaterials erklärt dass Jedermann der einen Versuch mit Hallenser Kakao macht den

Die Garantiemarke deutscher SchokoladeEinzel Preise von

SaatOfferte
Auguſt Saathafer

Hallet Chevalier Gerſte
Noe Sommerweizen

Muſter auf Verlangen franco Ab
ſchlüſſe auf Strohſeile zur bevor
ſtehenden Ernte nehme jetzt ſchon ent
gegen Hädieke Gutsbeſitzer

Prieſter
Der von mir ſeit 35 Jahren producirte

Johannisbeerwein
hat die Anerkennung der weiteſten
Kreiſe gefunden eDas ſtädt chem Laboratorium Stutt
gart hat denſelben unterſucht und be
gutachtet wonach dieſer Wein ſowohl
einer Alsgezeichn Cigenſchaften

als ſeines felkigen wadairagrtigen
Geſchmacks wegen den beſten Süß

weinen gleichzufſtellen iſt
Jch empfehle Johannisbeerwein

weiß und roth in Flaſchen à 4 incl
Flaſche und Kiſte in Fäſſern à 90excl Gebinde rohe iſtchen enth
1Fl jeder Sorte ſtehen gern zu Dienſten

Proſpekt gratis und franko
Wesche Luedlinburg

ff Tafelſenf
empfehle unter Garantie für Reinheit
und Haltbarkeit in Gebinden jeder
Größe zu Mk 12 p 50 kg
C Braſche Sohn Braunſchweig

Probefäßchen von 20 Pfd Jnhalt
gegen Nachnahme von 3,50 Mk

1 birgsbuttButter e Fr7o
Ia Süſzrahmbutter 50 bis 11
verſ in Kiſtchenv 9Pfd Jnh freo Nachn
Jac Meck Nachſolger Eugen
Sschmidt Langenan Württbg

Friſches Kalbfleiſch
Vordertheil Bruſt u Rücken 3 25
Keulen 4 75 à 9 i Pfd fco Nachn
la Nagelholz Rauchfleiſch à Pfd 1,25

A Philipson Emden
Was man ſchenken

E Körbch dünnſch ſaftr ſüße
Meſſina Apfelſinen 9 Pfd Crtt
no 30 St Mk 3 franco Origi
nal Kiſten no 200 St Mk 13
i Kiſte 7 ver Bahn frei a
Hamburg verſendet die renom
mirte Handlung von

Joh Schlüter Hamburg
Oberaltenallee 75

Großes kräft Hausbadken Brod

empfiehlt die
Bäckerei Meckelſtraße 21

Daſ wird ein Lehrling angenommen

W E R

lebend ital Gedügel gut u dikg
beziehen will verlange Preisliste
von Hans Maier in Vim a D
Krosser Import it ukto

Tone Cichorien ist der beste
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W veibat Unterrioht für Erwachsens
In 8 Woehben vird jede ne e

Oberröblingen am See 15 März 1889W Preiscourante gratis und frauco Der Vorſtand
h

Co Bect ich ne Wasche ganz einfache ung Noohelegantso netert in gen besten W
h altbewährten Fabrikaten und bei Anfertigung in der sorgfältigsten und feinsten Ausführung

4 höchst preiswerthi De iel nioht möglich eieh Jiess Auestagkkingen im Tauss ebento sohön anf ding Aereugfetken als wie Aiegelbon meine S n m

e e e e e ee e ooto 8537 le xJ e e e e an bnr b NewyorAls Rechts Beistand und Praktikant e n n et
i Bellfed ern und Daunen e im Civil und Strafprozess Verſahren von Havre a ewyor x
i en a o h wo gar e sowie als Jpeeialiot aene n tettin a Rewyorki z e in allen Rechts Verwaltungs und Pölizei Angelegenheiten empfiehlt sich alle 14 Tageh gefüllte m hart ereth Unterbett S B Blanciks in Gicbichenstein von Hamburg van Westindien

40 50 60 S Bureau Seyalitz Strasse 2 part en Hamburg men HexieoFertige p ſowie alle e 53 e r r eS anderen ege e ände S bieten dei ausgezoiehneter Vorofiegus ve ſets en Lider in Keten eete eclns vent u S Die O O Wiese sche Musik Schule e
i e Gr Märkerstr 10 I v e e T uaver ger eele eleed SetetrewsRoebert Steinmetz Balle e an arten e eh W Leipziger Straße 1 Se l oliſoder e Gwehe ſabrh oes W e Conrmandenhüteh e e e e in al empfie Gänzlicher Ansverkauf Wolait Vne J Wein Mein Waarenlager muß in wenigen Tagen 11 Seipzigerſtr II

h 33 fortzugshalber geräumt ſein J38 verkaufe von heute ab
Die Erſte Angarwein Import Handlung e Tuche Buckskins Der Ausverkaufger Gustav s Schmecyſtrafe Kammgarne Paletotstoffe de Sonnen2 s a V Ponner Nr 23 für Winter und Frühjahrh e m Garantie der Remyeit in Gebinden ſchon von ca 25 Liter an S zu wirklichen Schleuderpreiſen Concursw aarenlagers

verzollt ab Halle a/S ab Kellerei in Ungarn 32 pro Liter billiger A 9 gerich 2 Neunhäuſer 2 J beſtehend aus

e ehe de er wate an arrt Herren und KnabenT anyer mild Fgih h iuhing 13 Anzügene ehe 75 12 MWnterüberztehernh r S 72 Knabenpaletotsettausbr o Pr vh Tokayer r Pr Medicinal uns uschleder und Awirnh Proben und Preisliſten gratis und frauco n h d aaren ete
w

Gustav Sponner Angarweingroßhandlung r ſf 970 den Lage erleſen

Geöffnet Vormittags von 1 Uhr

a b e e e von 7 Uhr JTheo a terin Drernes baumateria Großes Familien und Touriken uns
re Doge e n vo Dugen e ſowie auch den Herren Geſchäſtsreiſenden ſeiner günſtigen Lage wegen beſonders S f

Wort 4 glichen ete embiege Hötel t uteen zu arten Hrenen und gute Bolen Ken n

orzüglicher Banguß als eSüänlen nach or züglich Modellen en Console rc großem feinen Reſtanrant e e S e
erſehen gellonen welches für 400 Perſonen Plaß bietet ſowie mit e

Große Läger Sachgemäße ſchnelle Lieferung S 8 eivegaal Billard Salon und Spielzimmer
S n

Asst Sohoeller Halle as S e Jn der Nebe der Bahnhöfe und aller Sehens würdigkeiten Dresdens o euche

eben Sochahtingevo KrimstecherS e Wilhelm Rsinzse mit Gläsern von unübertreſtlicher Wir
S Celegr Adr Jahreszeiten Dresden ne n e itgeter AwFur v z a oſerrer e Otto Vnbekannt

h e e Kleinsehmieden quervovper per Gewicht Geeratet 3 neben der Porellee ro r h e u e ben S Idtel erania Bernb S onſr mee
Sommerweizen Els s r e V x ung Kettenners Kl Roſenburger Jehr o h billigchen u t e S irect ge n Bahnhof Alexander S S I r mather

u e Wer ontrar imritnanieo S Tane FehienSaunaGerſte rüb s dedpetgelegt I S gende m 200 Zimm v 2M an incl Beleucht u fur aie San
v ne Feg 210 11,00 735 850 m trieurt Boedien Bäder Toleph Fahrstuhl eleotr Bolenoht See
Hafer 180 o 925 r d Pferdeb Omnib u StaätbahnlinienBuſcherbfen kl Gar

tenerbſe zum Grün 2r e s v 190 M 10,00 90 b ihrte Winkel fen ſtructigegen Kaſſe frei Vahnhof Merſeburg Proben auf Wunſch ewährte WinkeleiſeneonſtruetionSäcke ſind einzuſenden oder werden zum Selbſtkoſtenpreiſe berechnet der De erein g ſeien e m Dre Fall n z 0

Zuckerfabrik Körbisdorf eingetragene Genoſſenſchaſt 2e x Waare Mitglieder zu der am 24 März Nachmittags 2 Uhr ſtatt Ganze Tusſtallungen
93980 699 e von neuen und gebrauchten MöS I Blau s Frucht Conserven Dabrit ordentlichen General Verſammlung kein vertagt bis

D bei Ritteren r VWerrndet 005 a J er im 77 zum in Oberröblingen am See Geiſtſtrafte Don Eingang Har

Jnh Otto Blau Große Ulrichſtraße 57 eng EinkaufPrae den z Herrſchaften vgeiol ſt angenaſhten d en n r 1888 von Lumpen Knochen Papier Eiſenohte ohne jede chemiſche s deshalb z n der Decharge für den Vorſtand Peteſen euren J ſchnitken zu be5 S Seſundbeit zutraglleo 3 billigſten Einkam z r über DividendenVertheilung an e en
9 imbeersaft ohne Sprit ſ Geſchäftliche Veſprechungen A Rebusehiess Gr Brauhausg 2

Franzöſiſches VBillard neu und

unDer Verwaltungsrath
Wilh SalzmanunFerd Begenhardt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

iſt wegen Veränderung billigu ve rigufen o ſagt die Eweditigg
ieſer Zeitung
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